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Als Teil des Rheinischen Tumorzentrums werden 
an der Frauenklinik Holweide alle gynäkologi- 
schen Krebserkrankungen behandelt.  
Die häufigste genitale bösartige Erkrankung der 
Frau ist der Gebärmutterschleimhautkrebs,  
gefolgt vom Eierstockkrebs. 

Durch die erfolgreiche Krebsvorsorge für die 
Frau konnte das Auftreten des Gebärmutterhals- 
krebses in den letzten Jahren deutlich gesenkt 
werden und ist heute glücklicherweise selten 
geworden. 

 

Experten verschiedener Fachrichtungen ar-
beiten bei Behandlungsplanung eng zu-
sammen 
Die Frauenklinik Holweide arbeitet mit Radiolo- 
gen, internistischen Onkologen, Strahlenthera- 
peuten und Chirurgen eng zusammen. Vor und 
nach der notwendigen Behandlung werden die 
diagnostischen und therapeutischen Schritte in 
fachübergreifenden, interdisziplinären Konferen- 
zen besprochen, geplant und koordiniert. 

Eine exzellente medizinische Behandlung ist 
Basis für die Heilung. Im Mittelpunkt des gesam- 
ten Teams der Ärzte, Krankenschwestern und 
Physiotherapeuten stehen jedoch die Frau und 
ihre Familie mit ihren Ängsten und Sorgen. Frau 
Dr. Sybille Multhaupt unterstützt die betroffenen 
Frauen durch qualifizierte psychoonkologische 
Betreuung für eine lebenswerte Zukunft. 

Moderne Operationstechniken machen häu-
fig einen Bauchschnitt überflüssig 
Wesentlicher Schritt zur Heilung ist zumeist eine 
Operation, die an die Krebserkrankung und das 
Krankheitsstadium angepasst werden muss. War 
bis vor wenigen Jahren ein großer Bauchschnitt 
notwendig, kann heute oft minimal-invasiv ope- 
riert werden. 

Durch Bauchspiegelung mit wenigen Millimeter 
großen Einschnitten können die Lymphknoten 
untersucht und auch eine radikale nerven- scho-
nende Gebärmutterentfernung durchgeführt wer-
den. 

Die Frauenklinik Holweide bietet damit Opera- 
tionstechniken an, die sonst in Deutschland nur 
von wenigen Zentren beherrscht werden. 

Die Behandlungen sind bei gleicher Sicherheit 
deutlich weniger belastend, große traumatisie- 
rende Narben können vermieden werden und 
durch die optische Vergrößerung der hochauf- 
lösenden Kamerasysteme können Nerven bes- 
ser geschont werden, die für die Blasen- und 
Sexualfunktion sehr wichtig sind. 

Davon profitieren insbesondere Frauen mit 
Krebserkrankungen der Gebärmutterschleimhaut 
und des Gebärmutterhalses 

In der Gynäkologie behandeln wir gut- und bös-
artige Erkrankungen der Frau in enger Zusam-
menarbeit mit Ihrer Frauenärztin bzw. Ihrem 
Frauenarzt. Die Vorstellung erfolgt ambulant in 
unserer Sprechstunde. 

Unser Leistungsangebot richtet sich an alle 
Bereiche der konservativen und operativen Gy-
näkologie. 

Alle Patientinnen werden in einem Aufklärungs-
gespräch umfassend über ihre Erkrankung in-
formiert. 

Sollte eine Operation notwendig sein, so können 
viele Eingriffe ambulant durchgeführt werden. 

Minimal-invasive Behandlungsmethoden haben 
einen großen Stellenwert. 
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